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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

wir hatten Ihnen versprochen, dass wir auch 
nach dem Ende unserer Kolumne „Post aus 
Moers“ immer wieder spannende historische 
Themen aufgreifen werden. In dieser Ausgabe 
fi nden Sie zum Beispiel einen Bericht über einen 
Justizskandal, der Moers einst bundesweit in die 
Schlagzeilen brachte (Seite 18). Und auch in den 
kommenden Monaten werden wir Ihnen regel-
mäßig lesenswerte Geschichten aus der Moerser 
Geschichte servieren, versprochen! 

Im Dezember haben wir für Sie außerdem ange-
richtet: ein originelles Karpfen-Gericht (Seite 26), 
einen Artikel darüber, wie in Moers Bäume be-
strickt werden (Seite 16), sowie vier Seiten über 
eine Weihnachtsveranstaltung des ComedyArts, 
die sich fast ausnimmt wie eine Verlängerung 
des gleichnamigen Festivals (Seite 12).

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen bei der Lek-
türe und im Advent insgesamt!
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Bundesagentur für Arbeit

Die Berufsberatung der Bundesagentur für Arbeit. 
„MINT“-Berufe bieten gerade jungen Frauen viele Möglich-
keiten. Lass dich von uns über deine Chancen beraten. 
Denn mit einer technisch-wissenschaftlichen Ausbildung 
wirst du zur gefragten Fachkraft und das bringt dich weiter! 
Informiere dich jetzt unter www.dasbringtmichweiter.de

ERST LANGE GEFRAGT, WAS 

DER RICHTIGE JOB FÜR MICH IST. 

JETZT GEFRAGTE FACHKRAFT: 
DAS BRINGT MICH WEITER!



Schacht IV

Alte Bergbausiedlung

Im Waldchen 
..
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Vom Schacht zum Utti und zurUck

01:24 h 5,55 km 10 m

Unsere  Kleinen Runden" konnen Sie ubrigens auch 

selbst nachlaufen: Wir haben sie im Internet genau 

dokumentiert. Auf der folgenden Seite konnen Sie 

sich den Rundenverlauf ansehen oder sich gleich die 

GPX-Daten dazu herunterladen:

www.komoot.de/tour/3886691

Am Utti

Natur pur
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Mehr als ein Geschenk!

Jetzt online einkaufen:

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

Mo. - Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr
So.: 10.00 - 12.00 Uhr

 Gartencenter.Schloesser
 gartencenter-schloesser.de Römerstr. 19 · 47447 Moers-Schwafheim · Tel.: 02841 9323-0

An alle Gattinnen, Freundinnen, Töchter, Mütter,
Schwiegermütter, Tanten, Omas, die statt SOS (Schlips 
Oberhemd Socken) ihren Männern, Freunden, Papas,
Söhnen, Schwiegersöhnen, Enkeln, Neffen wirkliche
Freude schenken möchten:

Überraschen Sie mit einem          -Grill, Grillzubehör 
oder zum Selbstaussuchen einen Gutschein.

Probieren
Sie in unserem
Schloßcafé an den 
Adventwochen-
enden unsere 
Weihnachtswaffel 
mit köstlichem 
Winterlikör.

Geschenkservice: 
Gemeinsam mit 
Ihnen finden wir 
das perfekte Weih-
nachtsgeschenk 
und verleihen ihm 
eine kreative und 
originelle Note;
auf Wunsch liefern 
wir mit unseren
eigenen Fahr-
zeugen rund um 
Moers aus.

Sonderöffnungszeiten:

Heiligabend
Mi. 24. Dez. 9.00 - 13.00 Uhr
Schloßcafé 9.00 - 12.00 Uhr
 (nur mit Reservierung)

1. und 2. Weihnachtsfeiertag
25. und 26. Dez. geschlossen

Silvester
Mi. 31. Dez. 9.00 - 13.00 Uhr
Schloßcafé geschlossen

Neujahr 1. Jan. geschlossenNeujahr 1. Jan. geschlossenNeujahr

Mehr als ein Geschenk!Mehr als ein Geschenk!Mehr als ein Geschenk!



Mosaik

Nordring 8b · 47441 Moers · Tel.: 0 28 41 / 17 82 23  
www.lamaremma.de

Di. 12-16 Uhr · Mi., Do. 12-16 + 18-22 Uhr · Fr., Sa. 12-22 Uhr 

ITalIeNIScheS WeIN- UND SpeISelokal

ITalIeNISche MoMeNTe
pasta, Salate, Fisch und Fleisch

Täglich wechselnder Mittagstisch

Die neue „Liebesbrücke“
Auf der neuen Wallbrücke, die vom Parkplatz Mühlen-
straße in die Innenstadt führt, sind Liebesschlösser aus-
drücklich erlaubt. Zunächst hatte es Diskussionen über 
die Frage gegeben, ob das Anbringen von Schlössern als 
Liebessymbol an der Brücke erlaubt sein soll. Das ist inzwi-
schen beschlossene Sache – sofern die Brücke dabei nicht 
beschädigt wird.

Wohnungen als 
Weihnachtsgeschenke
Wenn alles glatt läuft, bekommen die neu-
en Mieter den Schlüssel noch vor Weih-
nachten. Fest steht jedenfalls: Bei dem mit 
Steuermitteln geförderten Projekt „Nach-
barschaftswohnen“ in der Eichenstraße in 
Hochstraß sind alle Wohnungen vergeben. 
„Wir hätten problemlos noch sieben, acht 
weitere vermieten können“, sagt Marcus 
Brandes von der Wohnungsbau Stadt Moers GmbH (im Bild mit 
seiner Kollegin Andrea Spitz). Insgesamt gibt es 21 Wohnungen in drei Gebäuden, davon eines mit 
Aufzug. Es handelt sich um Zwei-, Drei- und Vier-Raumwohnungen mit Flächen zwischen etwa 59 
und 93 Quadratmetern mit Balkon oder Terrasse. Alle Erdgeschosswohnungen sind barrierefrei zu-
gänglich. Das Besondere an dem Konzept ist die Nachbarschaftshilfe. Die rüstige Rentnerin hilft der 
jungen Familie beim Babysitten, der junge Vater bringt im Gegenzug die Deckenleuchte an. Die Mie-
ter konnten vor dem Bau auch eigene Vorstellungen einbringen, etwa für die Wohnungsausstattung 
und die Außengestaltung. Die Verantwortlichen erhoff en sich davon ein besonders hohes Verant-
wortungsbewusstsein der Mieter für die Immobilie.

Brandes von der Wohnungsbau Stadt Moers GmbH (im Bild mit 
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Mosaik

Offene Künstler
Die Volkshochschule lädt in der Adventszeit wie-
der zum Kunstmarkt des „Off enen Ateliers“ ein. Die 
Mitglieder dieses Kurses unter der Leitung von Jörn 
Kempfer verwandeln die VHS an diesem Tag in eine 
richtige Ausstellung. Sie präsentieren ihre Kunst-
werke und geben den Besuchern einen Einblick in 
ihre künstlerische Arbeit. Ausgestellt sind Bilder in 
den verschiedensten Größen und Maltechniken. 
Die Künstler stellen ihre Werke aber nicht nur zum 
Anschauen aus, sondern bieten sie auch zu klei-
nen Preisen zum Kauf an. Einige Künstler werden 
selbst vor Ort sein und freuen sich auf interessante 
Gespräche bei Kaff ee und Plätzchen. Gleichzeitig 
haben die Gäste natürlich die Gelegenheit, einen 
Blick in die Kunsträume der VHS zu werfen. Die Aus-
stellung fi ndet am Samstag, 6. Dezember, von 11 
bis 15 Uhr im VHS-Trakt des Bildungszentrums an 
der Wilhelm-Schroeder-Straße 10 statt. Das „Off ene 
Atelier“ ist ein VHS-Kurs, in dem Anfänger und Fort-
geschrittene verschiedene Mal- und Spachteltech-
niken lernen und individuelle Arbeiten erstellen.

Die Boulemannschaft steht!
Nach einem Vandalismusvorfall war der Maximilian-
F.-Weyhe-Platz im Stadtpark lange Zeit ohne Ruhe-
bänke. Auf Bitten des Grafschafter Museums- und Ge-
schichtsvereins hat das Grünfl ächenamt der Stadt in 
Zusammenarbeit mit Enni drei neue Bänke aufgestellt, 
die nun von den Boule-Spielern während ihres dienst-
täglichen Spiels genutzt werden können. Auf dem 
Foto wartete die Boulemannschaft aber wohl noch auf 
die Bänke. Fo
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Mosaik

Volkfried Behmer M.S. (USA)
MCOptom, F.A.A.O. • Optometrist

optometrie
augenoptik

volkfriedbehmer
Hanns-Dieter-Hüsch-Platz 7
47441 Moers
Tel.: 0 28 41 / 13 90
volkfried.behmer@t-online.de
www.optometrie-behmer.de

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 9.00 – 13.00  
und 14.30 – 18.00 Uhr,  
Mittwoch Nachmittag und  
Samstags geschlossen

Augenglasbestimmung
Sehanalysen

Aktuelle Marken-Brillen
Kontaktlinsenanpassung
Vergrößernde Sehhilfen

Binokularkorrektionen
Führerschein-Sehtest

Wir sehen uns.
Christkind on Ice
Die Eiskunstlaufabteilung des GSC Moers führt 
am zweiten Adventswochenende ihr traditionel-
les Weihnachtsmärchen auf. Insgesamt 120 Kin-
der ab vier Jahren haben sich auf das Stück „Mit 
dem Christkind um die Welt“ vorbereitet und 
präsentieren es am 6. Dezember (18 Uhr) und 7. 
Dezember (17 Uhr) in der Eissporthalle Moers. Die 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen zeigen 
eine Eisrevue zu aktuellen Hits und besinnlicher 
Weihnachtsmusik. Das Christkind (gespielt von 
Michelle Pauli, Foto) fährt mit seinem Schlitten 
von der Savanne mit Kamelen über Asien und der 
Glitzerwelt Las Vegas bis nach Deutschland, bis 
es auch das letzte Geschenkpäckchen unter den 
Weihnachtsbaum gelegt hat. Der Eintritt kostet 
vier Euro für Erwachsene und drei Euro für Kinder. 
Kartenvorverkauf: uerschels@gscmoers.de. Weite-
re Infos: www.eiskunstlauf-moers.de.

30.000 Krokusse 
für den Vinzenzpark
Ein Blütenband aus 30.000 Krokussen soll künftig im 
Frühjahr für ein farbenfrohes Eingangstor in die Innen-
stadt sorgen. Im Vinzenzpark am Bahnhof wurden jetzt 
die Zwiebeln gesetzt. Das ist gleichzeitig der Abschluss 
der Umgestaltung der kleinen Grünfläche. Im Vinzenz-
park wurden zuvor beleuchtete Wege angelegt, eine 
Bankgalerie installiert sowie Magnolien und neue 
Bäume gepflanzt. Zudem hat Graffiti-Künstler Bastian 
Feldkeller die Stromkästen verschönert. 
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Weitz & Heming
Steuerberatung Moers

Landwehrstr. 6 . 47441 Moers
Telefon   (02841)   99 99 20

info@steuern-moers.de
www.steuern-moers.de

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

* in Kooperation mit Dr. Weitz Heming  
  Krüger Treuhand GmbH   
  Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Landwehrstr. 6 
Telefon   (02841)   99 99 20

Verlassen Sie sich nicht 

nur auf Ihr Glück. 
Wir beraten Sie gerne!

Das ganze VHS-Programm 
auf dem Handy
Das Angebot der Volkshochschule ist ab sofort über eine „vhs-
App“ auf dem Smartphone abrufbar. Die Anwendung steht kos-
tenlos sowohl in Googles Play Store als auch in Apples App Store 
zur Verfügung. „Sie können Kurse direkt in Moers fi nden, aber 
auch viel mehr: Tausende von Angeboten in ganz Deutschland“, 
erläutert VHS-Leiterin Beate Schieren-Ohl. Enthalten seien Kur-
se von rund 350 Volkshochschulen bundesweit. Das neue Ange-
bot ist eine gemeinsame Entwicklung von Volkshochschulen, 
VHS-Landesverbänden, dem Deutschen Volkshochschulver-
band (DVV) sowie dessen Tochterunternehmen, dem Sprach-
prüfungsanbieter Telc. Technisch umgesetzt wurde die App 
von der Berliner Agentur A&B One Digital.
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Titelthema

Herr Benedict dreht im sogenannten  
Cyr-Wheel seine Runden.



Titelthema

Varieté triff t 
Straßenkunst
FEStiVAL  Das comedyArts lädt am 5. und 6. Dezember zu seiner vierten 
WinterAusgabe ins Bollwerk ein. 

zeigen, dass der Alltag eines Beamten nicht 
langweilig sein muss. Im Gegenteil: Er leidet 
weit mehr unter den falschen Vorurteilen 
als unter Langeweile. Seine Kugelschreiber-
sammlung und einen Aktenkoffer hat er im-
mer dabei. Während seiner Show fordert er 
Zuschauer zum gemeinsamen Tanz auf und 
bringt sie dazu, beispielsweise einen Teller 
auf einem Stab zu drehen. Rainer Bauer ist 
deutschlandweit als Profi-Bürokrat Herbert 
Faulhaber unterwegs und tritt auf Straßen-
theatern und Bühnen auf. 

Matthias Romir kommt mit einem Jonglage-
Programm nach Moers. Er bewegt sich zwi-
schen moderner Artistik und poetischem 
Theater. In seinen Kurzgeschichten erzählt er 

Das Spektakel des diesjährigen „Weih-
nachtsclubs“ lässt sich vielleicht am 
ehesten beschreiben als Varieté, das 

mit einem Hauch Straßentheater verfeinert 
wird. Es geht um Luftartistik, Jonglage, Slap-
stick und Satire. An beiden Festivaltagen 
gibt es das gleiche Programm zu sehen.

Einer der Akteure ist der Luftartist Herr Bene-
dict, ein „Shootingstar“ der Varieté-Szene. Im 
Gepäck hat er sein sogenanntes „Cyr-Wheel“, 
einen großen Stahlreifen, der ein wenig grö-
ßer ist als er selbst. Mit diesem Reifen führt 
er verschiedenste Kunststücke vor: Beispiels-
weise stellt er sich unten auf den Reifen und 
hält sich mit den Händen am oberen Rand 
fest. Dann führt er mit dem Reifen Drehbe-
wegungen und Pirouetten durch. Das sieht 
dann etwa so aus, als wenn sich eine Münze 
um die eigene Achse dreht. Außerdem arbei-
tet Herr Benedict oft mit sogenannten Stra-
paten, also langen Bändern, die von oben 
herabhängen. Am unteren Ende der Bänder 
befindet sich eine Lasche, in die er sich mit 
Armen oder Beinen einhängen kann. Wäh-
rend er so frei über dem Boden schwebt, 
führt er verschiedene akrobatische Kunst-
stücke vor. Sobald sich Herr Benedict diese 
Schlaufe aber um den Nacken legt, geht ein 
aufgeschrecktes Raunen durchs Publikum ...

Mit Herbert Faulhaber ist an diesem Abend 
ein selbsternannter Profi-Bürokrat dabei. 
Herbert Faulhaber, Beamter des fiktiven 
Bundesamts für ungewöhnliche Maßnah-
men und Bürgerbeteiligung, wird gespielt 
vom Satiriker Rainer Bauer. Und er hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, seinen Zuschauern zu 

Die Kugelschrei-
ber sind ein 
Markenzeichen des 
selbsternannten 
Profi-Bürokraten 
Herbert Faulhaber.
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Titelthema

fast ohne Worte Anekdoten über den ganz 
normalen alltäglichen Wahnsinn. Seine Jon-
glage ist dabei eingebettet in Musik und kur-
ze Videosequenzen. Aber in seinen Shows 
geht es nicht nur um Jonglage: Er kann auch 
Seilchenspringen – mit einem brennen-
den Seil, während er auf einem Einrad sitzt. 
Matthias Romir stand schon als Kind auf der 
Bühne und wuchs mit den Festivals der eu-
ropäischen Jonglierszene auf. Nach über 15 
Jahren Bühnenerfahrung machte er 2008 
seine Leidenschaft zum Beruf und tritt seit-
dem mit seinen Soloshows und in verschie-
denen Showproduktionen auf Festivals, in 
Theatern und Varietés auf. Und das nicht nur 
in ganz Deutschland, sondern auch weit da-
rüber hinaus: in Polen, Ungarn, Italien, in der 
Schweiz oder Irland beispielsweise. Seine 
Shows wurden vielfach ausgezeichnet, unter 
anderem mit dem Europäischen Kleinkunst-
preis 2011 und 2014 mit dem renommierten 
Herborner Kleinkunstpreis.

Den letzten Auftritt des Abends bestreiten 
Branka Borscht und Roger als das „Duo Dia-
gonal“. Der eine oder andere wird sie noch 
aus der Eröffnungsshow der Festivalhalle 
im vergangenen Sommer kennen. Bei Roger 
und Branka Borscht trifft deutscher Humor 
auf slawische Seele, Glamour auf Desaster. 
Die Geschichte, die die ungleichen Charak-

Unser Weihnachtswunsch:
Reservieren Sie rechtzeitig in unserem Restaurant!
  
  Vinngrabenstrasse 38, 47447 Moers
  Tel 02841 3677022 www.sw-kastanienhof.de

  Saison-Öffnungszeiten: Mi. – Sa. 17 – 22 Uhr 
  & so. + feiertags 12 – 22 Uhr

Sommer & 

  Wenzig´s

Wir haben am 
2.Weihnachtstag 
und Silvester 

geoffnet!

Restaurant & Biergarten

Zwischen Zirkus 
und Straßenkunst: 
Jongleur Matthias 
Romir.

14



Titelthema

SET POINT Medien GmbH  
Offset- & Digitaldruck 
Moerser Straße 70 
47475 Kamp-Lintfort 
Telefon 02842 92738-0 
info@setpoint-medien.de 
www.setpoint-medien.de

EINFACH GUT GEDRUCKT.

GÄÄÄÄHN

Machen Sie Ihren Geschäftspartnern, 
Mitarbeitern und Kunden eine Freude! 
Wir drucken und versenden für Sie 
Ihre persönliche Weihnachtskarte! 
Mehr erfahren Sie auch auf unserer 
Website … 

… kümmert sich  
 schon jetzt um seine  
      Weihnachtspost! 

Der früHe  
VoGel …

tere zusammengeführt hat, ist folgende: Der 
Entertainer Roger hat von einer internationa-
len Agentur eine neue Bühnenpartnerin ver-
mittelt bekommen: Branka Borscht. Branka 
sei in ihrer slawischen Heimat „Transkarpati-
en“ ein Star gewesen – und fällt mit der Ele-
ganz eines Traktors in Rogers Glamour-Show 
ein. Hinter dem „Duo Diagonal“ stecken Dea-
na Kozsey und Holger Ehrich. Deana Kozsey 
ist Pantomimin, Schauspielerin, Moderatorin 
und Regisseurin. Holger Ehrich hat nach sei-
nem Studium unter anderem der Film- und 
Fernsehwissenschaft verschiedene Clowns-
schulen besucht und war als Straßenkünst-
ler in Europa unterwegs. Aber er hat auch 
beispielsweise als Hörspielregisseur schon 
hinter den Kulissen gearbeitet. Seit 2006 ist 
er der künstlerische Leiter des ComedyArts-
Festivals. Gemeinsam ist das Ehepaar seit 
1999 als „Duo Diagonal“ auf großen und klei-
nen Bühnen in Deutschland unterwegs. 

Wann und wo geht’s los?
Der Sparkassen-Weihnachtsclub steigt 
am 5. und 6. Dezember im Bollwerk 
107, jeweils um 20 Uhr. Der Einlass ist 
um 19.30 Uhr. Karten kosten 22 Euro im 
Vorverkauf, 26 Euro an der Abendkasse. 
Weitere Infos: www.bollwerk107.de.

Zwischen Perfektion und Katastrophe: 
das Duo Diagonal.
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Integratives Stricken
REPELEN  Deutsche und türkische Mütter treffen sich zum Stricken und 
Häkeln, um ein bisschen Farbe ins Ortsbild zu bringen.

knapp zehn Jahren im texanischen Houston 
auf und verbreitete sich von da aus in die Welt. 

Nach Repelen kam der Strick-Trend vor etwa 
zwei Jahren, nämlich durch Ingrid Hoffmann, 
Leiterin der Evangelischen Kindertagesstät-
te. Sie sprach Hannelies Tervoort und Erika 
Rheims an: „Wollt ihr so was nicht mal machen? 
Ihr habt doch eine Handarbeitsgruppe in unse-
rer Kindertagesstätte. Ihr könnt das doch!“ 

Die beiden sagten zu –  und fanden noch wei-
tere Frauen aus ihrer Handarbeitsgruppe, die 
ebenfalls mitmachen wollten. Darüber hinaus 

Da machen die Repelener Kinder gro-
ße Augen: Vor ihrer Kindertagesstätte 
steht ein Baum, dessen Stamm ganz 

in Wolle eingepackt ist. In einen Schal, der 
aus vielen kleineren Teilen zusammengesetzt 
ist, die alle gestrickt oder gehäkelt sind. Die-
ser Strick- und Häkeltrend, der nun auch im 
Repelener Familienzentrum Einzug erhalten 
hat, nennt sich „Guerilla-Stricken“ oder „Urban 
Knitting“, was so viel heißt wie „Stadt-Stricken“. 
Und beschreibt schon die ganze Idee: An vie-
len Stellen im Stadtbild bekommen Bäume, 
Schilder oder Begrenzungspfosten einen wol-
lenen, bunten Überzug. Der Trend kam vor 

Die Kinder des Repelener Kindergartens freuen sich über den „bunten Baum“.

Freizeit
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hat Hannelies Tervoort auch einige türkische 
Mütter aus der Einrichtung angesprochen, die 
sofort begeistert waren. „Die können näm-
lich wirklich gut handarbeiten“, meinten die 
anderen Mitglieder des Handarbeitskreises, 
den es schon seit 26 Jahren in der Kirchenge-
meinde gibt und der jetzt neue Mitwirkende 
gefunden hat. „Die Frauen lernen gegenseitig 
voneinander, denn es gibt immer noch kleine 
Unterschiede in der Strick- und Häkelkultur“, 
erzählt Erika Rheims. Etwa acht bis zehn Da-
men treffen sich regelmäßig einmal in der 
Woche in den Räumen des Kindergartens, um 
gemeinsam zu häkeln, stricken und sich aus-
zutauschen. 

Der erste Baum ist also fertig bestrickt, und 
es sollen noch weitere folgen. „Aber für einen 
Baum braucht man ganz schön lang“, erzählt 
Pfarrer Uwe-Jens Bratkus-Fünderich. Bis zu 
vier oder fünf Monate hat es gedauert, bis der 
erste Baum sein Kleid bekommen hat. „Und als 
nächstes sollen die Bäume vor dem Kindergar-
ten drankommen.“

Außer Baumstricken haben die Mitglieder des 
Handarbeitskreises bereits viel Handgemach-
tes für verschiedene Basare und den Repelener 
Weihnachtsmarkt hergestellt. „Der absolute 
Renner sind die selbstgestrickten Wollsocken“, 
weiß Uwe-Jens Bratkus-Fünderich. „Die sind so 
beliebt, dass man sie am besten vorbestellt. 
Dann werden sie passgenau für einen ge-
strickt.“

Der Handarbeitskreis ist auch deswegen bei 
den Frauen so beliebt, weil auf die Geselligkeit 
geachtet wird. Zum Geburtstag bringt das Ge-
burtstagskind etwas mit. „Von den türkischen 
Frauen wünschen wir uns herzhafte, traditi-
onelle Speisen. Wir bringen leckere Kuchen 
nach Art der niederrheinischen Küche mit“, 
verrät Hannelies Tervoort das Geheimnis der 
guten Laune in der Gruppe. „Wir wollen Vor-
bild sein und den Kindern zeigen: Hier kann 
jede mitmachen, egal welcher Nationalität 
oder Hautfarbe oder Religion!“ 

Dass die Zusammenarbeit mit den muslimi-
schen Gemeinden nicht nur im Handarbeits-

kreis praktiziert wird, weiß Uwe-Jens Bratkus-
Fünderich: „Wir laden uns gegenseitig zu 
unseren großen Festen ein und gestalten auch 
mit der katholischen Gemeinde, den Mosche-
en und Schulen sowie vielen anderen Vereinen 
den Volkstrauertag in Repelen.“ Das Zusam-
menleben in Frieden und Respekt ist mög-
lich – dies wird den Kindern vorgelebt. Und in 
Repelen wird gezeigt, dass dies auch mit dem 
Bestricken von Bäumen möglich ist.

Freizeit

Wer hat noch 
gute Wollreste?
Die Kindertagesstätte in Repelen freut 
sich über Wollspenden, damit noch 
weitere Bäume geschmückt werden kön-
nen. Wer also noch gute Wollreste übrig 
hat, kann sie im Familienzentrum auf der 
Gerhart-Hauptmann-Straße 2 abgeben. 

229,90 €
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Mann mit Waf fe 
kommt aus dem 
Ger icht

Der Mörder ver s teck t s ich 
in einem Kellereingang 
an der Wieds traße

Ein Redak teur s tel lt 
s ich dem Flücht igen 
in den Weg

Der Mörder mit dem 
Unterhosen-Trick
VOR 50 JAHREN  ereignete sich in Moers ein in ganz Deutschland diskutier
ter Skandal: Ein junger Mann schoss im Amtsgericht vier Menschen nieder. 
Von Lana Fischer

gemacht zu haben. Auch einen Einbruch gab er 
zu; zwei Raubüberfälle auf Banken bestritt er.

Seine Verhandlung vor dem Amtsgericht in 
der Haagstraße lief noch ruhig ab. Als aber 
ein Wachtmeister den jungen Mann zu seiner 
Zelle zurückbringen sollte, zog der Verdäch-
tige plötzlich eine Waff e aus seiner Hose und 
schoss aus gefesselten Händen auf den Wacht-
meister. Den weiteren Verlauf schilderte der 
Oberstaatsanwalt in der Neuen Ruhr Zeitung 

im Herbst 1964 ereignete sich im Moer-
ser Amtsgericht eine fi lmreife Kriminalge-
schichte, die damals auch überregional für 

Aufmerksamkeit sorgte. Ein 23-jähriger Flie-
senleger aus Duisburg-Wedau musste sich für 
diverse Raubüberfälle rechtfertigen, die er in 
Banken und Juweliergeschäften begangen hat-
te. Man hatte ihn in Ruhrort verhaftet – in seiner 
Aktentasche fand man Juwelen und Uhren im 
Wert von 50.000 Mark. Der Verdächtige gab zu, 
diese Beute in einem Bremer Juweliergeschäft 

Der Fluchtweg des Täters.

Geschichte
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(NRZ) damals so: „Er lief durch die Gänge 
und schoss wild um sich. Ein Wachtmeister 
und ein Justizangestellter wurden dabei in 
den Leib getroff en, eine Justizangestellte 
am Bein verletzt.“ Der Justizangestellte er-
lag zwei Stunden später im Krankenhaus 
seinen Verletzungen.

Nachdem er im Gerichtsgebäude einige 
Schüsse abgegeben hatte, fl üchtete der 
Verdächtige aus dem Gebäude an der 
Haagstraße und lief über die Stadtgraben-
brücke Richtung Uerdinger Straße. Ein Re-
dakteur der NRZ war zufällig am Ort und 
erinnerte sich später: „Ich stand vor der 
Hauptpost. Den Schuss hielt ich für das 
Auspuff geräusch eines Wagens.“ Dann 
aber kam ein schmächtiger junger Mann 
auf ihn zugerannt. Ein Justizangestell-
ter versuchte, den Ausbrecher an seiner 
Jacke festzuhalten. Doch dieser riss sich 
los. Der Redakteur und ein anderer Pas-
sant versuchten ebenfalls, den Flüchtigen zu 
schnappen. Als sie die Waff e sahen, sprangen 
sie zur Seite, ließen ihn jedoch nur wenige Me-
ter entkommen, um dann die Verfolgung wie-
der aufzunehmen. Ein junger Autofahrer war 
ebenfalls ausgestiegen, um  bei der Verfolgung 
zu helfen. Der Redakteur kam dem Mörder nach 
eigenen Aussagen so nahe, dass er diesen sa-
gen hörte: „Lass mich in Ruhe, ich tu dir nichts.“

Die Verfolger verloren bald die Spur des Aus-
brechers. Bei der Verfolgungsjagd rettete er 
sich, wie sich später herausstellte, in einen der 
Gärten an der Ecke Diegardtstraße/Wiedstra-
ße. Die Streifenwagen kamen 20 Minuten zu 
spät. Selbst mit Suchhunden und einer Abrie-
gelung des nahegelegenen Stadtparks stellte 
sich kein Erfolg ein. Die Suche musste abge-
brochen werden. 

Geschichte

www.sci-moers.de
gemeinnützige Gesellschaft für 
Einrichtungen und Betriebe 
sozialer Arbeit mbH 

Geschäftsstelle:
Hanns-Albeck-Platz 2, 47441 Moers
Telefon 02841-9578-0
info@sci-moers.de

Mitglied in:

Kindergarten

Sogar der 
Spiegel griff 
die Story auf.
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nichts von dem Vorfall wusste, machte seinen 
üblichen Rundgang und entdeckte den jun-
gen Mann im Kelleraufgang eines Eckhauses 
an der Diegardtstraße. Wie der Wachtmeister 
in der Rheinischen Post berichtete, habe der 
junge Mann zu ihm gesagt: „Du weißt ja, dass 
ich schieße!“ Davon ließ sich der Wachtmeis-
ter allerdings nicht verschrecken und ging auf 
den Verbrecher los. Er schaff te es sogar, ihm 
die Waff e zu entreißen. Zwar konnte der junge 
Mann erneut entfl iehen, wenige Meter später 
jedoch wurde er von aufmerksamen Passanten 
festgehalten. 

Gegen 23 Uhr, sechs Stunden nach den ersten 
Schüssen im Amtsgericht, wurde der junge 
Mann endlich geschnappt. Nass und durch-
gefroren sagte er auf der Wache: „Erst einmal 
möchte ich ein paar Stunden schlafen.“  Als 
seine Flucht endete, begannen die Ermittlun-
gen der Staatsanwaltschaft. Die Schuld des 
Mörders war schnell erwiesen, er wurde zu 
einer lebenslänglichen Gefängnisstrafe verur-
teilt. Die Ursachen der Fluchtmöglichkeit wa-
ren aber bald ebenfalls ein großes Thema in 
der Presse:  Wie war es dem Verbrecher über-
haupt möglich gewesen, eine Schusswaff e 
unbemerkt durch zwei Polizeikontrollen und 
zwei Leibesvisitationen in das Gerichtsgebäu-
de zu schmuggeln? 

Doch noch am selben Abend wurde der Mör-
der gefasst – die Polizei stellte ihn auf ziemlich 
banale Art: Ein Wachtmeister, der gerade seine 
Nachtschicht begonnen hatte und noch gar 

Unscheinbare Ecke: Hier, in den Büschen hinter der Kreuzung Wiedstraße/ Diegardtstraße, verlor man zunächst die Spur des Mörders. Fo
to:
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Wir beraten Sie gerne.

AGENTUR BERNS
Tel. 0 28 41 - 2 66 90
www.agenturberns.de

W E R B U N G  
im Moerser Monat

z.B. 1/4 Seite 

in Farbe

125,- E
zzgl. Mwst.
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Uerdinger Straße 101 · 47441 Moers
Telefon: 02841 88 05 77

Internet: www.restaurant-lacalma.de

Das Jahr 2014 neigt sich dem Ende zu. 
Gerne würden wir Sie zu unserem  

Silvestermenü begrüßen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ob Weihnachtsfeiern, Geburtstage oder 
andere kulinarische Veranstaltungen – 

wir bieten den perfekten Ort für 
 unvergessliche Momente.

Öffnungszeiten
Mo – Fr: 12:00 Uhr – 14:30 Uhr · 17:30 Uhr – 23:30 Uhr

Sa: 17:30 Uhr – 23:30 Uhr
So & Feiertag: 12:00 Uhr – 23:30 Uhr

Geschichte

Die Beamten gingen zunächst davon aus, 
dass ein Komplize dem 23-Jährigen die Waff e 
vor Ort zugesteckt hatte. Der Mörder vernein-
te diese Aussage jedoch. Er habe die Waff e 
beim Entkleiden im Amtsgericht unter eine 
Matte geschoben, vor den Augen des Staats-
anwalts. Spätestens hier kam eine zweite 
Schuldfrage auf: Welche Schuld lag auf den 
Beamten, die mehrere Leibesvisitationen an 
ihm durchgeführt und nichts gefunden hat-
ten? Gegen fünf Beamte wurde ermittelt.

Dreieinhalb Jahre später mussten auch sie 
vor Gericht. Der Vorwurf: fahrlässige Tötung. 
Der „Spiegel“ berichtet seinerzeit ausführlich 
über die Ursachen der mangelhaften Unter-
suchung: Die Beamten hatten den Verbrecher 
schlicht nicht genau genug untersucht – be-
ziehungsweise eine Körperregion ausgelas-
sen: die Unterhose. „Weil sie sich schämten 
und wegen der Menschenwürde, aber auch 
aus Vorsicht, weil das gleich falsch gedeutet 
werden kann", wie der ermittelnde Staatsan-
walt Karl-Heinz Wintzer im „Spiegel“ erklärte. 
Die Beamten wurden trotzdem freigespro-
chen. Die Kammer entließ sie mit den Worten: 
„Wir müssen uns damit abfi nden, dass unser 
System nicht so fein gesponnen ist, dass nicht 
besonders clevere Verbrecher durchschlüp-
fen können.“ 

Übrigens hatte auch die Pistole selbst eine 
interessante Karriere. Die Redaktion der Rhei-
nischen Post rekonstruierte seinerzeit ihre 
Herkunft. Bevor sie in die Hände des späteren 
Räubers und Mörders fi el, hatte die 7,65-Milli-
meter-Pistole einem Fernfahrer, einem Zuhäl-
ter, einem Steuerberater, einem 13-jährigen 
Kind, einer Wirtin, einem Waff enliebhaber 
und einem Rausschmeißer gehört.

Die Tatwaff e war eine Astra 
7,65 Millimeter ähnlich 
der abgebildeten.
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Ratgeber

v REcHtStiPP

Falle des M
onats!

Unfall- 
versicherung  
auch bei Umwegen?
Schulkinder sind in der Schule und 
auf dem Weg dahin und zurück 
selbstverständlich unfallversichert. 
Was passiert aber, wenn ein ABC-
Schütze auf dem Nachhauseweg 
einen Abstecher macht? Auch dann 
greift unter Umständen der Versi-
cherungsschutz, erklären Experten 
der Versicherung Arag – und berich-
ten von einem konkreten Fall. 

Ein achtjähriger Junge aus Mem-
mingen war mit dem Schulbus 
zwei Haltestellen zu weit gefahren. 
Auf dem Rückweg zu Fuß wurde er 
von einem Auto erfasst und schwer 
verletzt. Der Gemeinde-Unfall-
versicherungsverband lehnte die 
Kostenübernahme ab, da sich der 
Junge während des Unfalls nicht 
auf dem direkten Weg zwischen 
Schule und seinem Zuhause be-
fand. Zu Unrecht – wie die Richter 
des Bundessozialgerichtes in einem 
Grundsatzurteil  feststellten (Az.: B 
2 U 29/06R). Der Versicherer müs-
se die Kosten übernehmen, da ein 
Achtjähriger nicht über die nötige 
Einsichtsfähigkeit und Reife verfü-
ge, um immer den kürzesten Weg 
nach Hause zu nehmen. 

Der ADAc empfiehlt Eltern, mit ih-
ren Kindern den Schulweg frühzei-
tig einzuüben. Nicht immer sei der 
kürzeste Weg auch der sicherste. 
Wenn eine Abweichung vom direk-
ten Weg ungefährlicher ist, besteht 
für das Kind auf dieser Strecke eben-
falls Versicherungsschutz.

Abgeschleppt und abgezockt 
Wer würde bei einem so netten Treffen schon ein warnendes 
Bauchgefühl haben? Der junge Düsseldorfer zumindest nicht, 
bevor er Opfer eines perfide eingefädelten Raubüberfalls ge-
worden ist. Nachdem eine junge Frau ihm schöne Augen ge-
macht hatte, lockte sie ihn geradewegs in die Hände zweier 
Schläger.

Dabei hatte alles so nett begonnen: In der Düsseldorfer Alt-
stadt lernte ein 35-Jähriger eine junge Frau kennen, die sich 
als „Lisa“ vorstellte. Man unterhielt sich, die junge Frau schlug 
dem Mann einen Spaziergang durch die Altstadt vor. 

in einer ruhigen Seitenstraße, die direkt an einem Park vor-
beiführt, wurde der 35-Jährige dann von zwei Unbekannten 
überfallen, niedergeschlagen und getreten. Und die junge 
Begleiterin? Von Angst oder Entsetzen keine Spur: Sie gehörte 
ganz offensichtlich zu dem Schlägerduo und hatte das Opfer 
ganz bewusst in diese Straße gelockt. Nachdem die Schläger 
den Mann seiner Geldbörse beraubt hatten, nahmen sie ge-
meinsam mit der Frau Reißaus. Das verletzte Opfer musste im 
Krankenhaus behandelt werden. 

Der Polizei zufolge sind solche Maschen, bei denen ein Lock-
vogel eingesetzt wird, eher selten, kommen aber in Einzelfäl-
len vor. Schützen könne man sich davor aber nur schlecht, sagt 
die Polizei. Generell sollte man bei Unbekannten stets Vorsicht 
walten lassen. 



Ratgeber

Mängel müssen sofort behoben werden!
Ein tropfender Wasserhahn, ein verstopftes Abflussrohr oder undichte Fenster: Im Grunde ist der 
Vermieter für die Beseitigung solcher Mängel zuständig. Der Mieter kann sie aber auch in Eigenregie 
beseitigen lassen und dafür einen finanziellen Vorschuss vom Vermieter erhalten. Ist dieser Vorschuss 
gezahlt worden, muss der Mieter aber auch unverzüglich mit den Arbeiten beginnen. Denn tut er 
das nicht, riskiert er sogar die Kündigung. In einem konkreten Streitfall hatte ein Eigentümer seinem 
Mieter stolze 135.000 Euro zukommen lassen, damit dieser Mängelbeseitigungsarbeiten in Angriff 
nehmen konnte. Als das Geld verfügbar war, geschah trotzdem über einen längeren Zeitraum nichts. 
Der Eigentümer sprach seinem Mieter daraufhin die fristlose Kündigung aus. Dieses Verhalten stelle 
eine eklatante Verletzung des Vertrauensverhältnisses dar und deshalb sei ihm eine Fortsetzung des 
Vertrages nicht zuzumuten. Der Bundesgerichtshof unterstützte den Eigentümer: Zwar könne man 
einem Mieter nicht generell vorschreiben, in welchem Zeitrahmen er gewisse Arbeiten erledigen 
lässt. Doch ein längeres Verschleppen stelle eine schwerwiegende Verletzung der mietvertraglichen 
Pflichten dar und berechtige – wie in diesem Fall – zu einer fristlosen Kündigung. 
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Gemeinsam mehr als eine Bank

SpardaGiro:
Das kostenlose Girokonto* mit Mobile-BankingApp.
Entdecken Sie die Bank, die ihren Mitgliedern gehört. Gemeinsam machen wir faire Konditionen und einfache 
Lösungen möglich. So, wie unser kostenloses Girokonto*. Das können Sie auch unterwegs ganz entspannt mit
unserer Mobile-BankingApp nutzen – natürlich ohne Gebühren. Und um den Kontowechsel kümmern wir uns
auch. Jetzt informieren: www.sparda-west.de/giro

Sparda-Bank West eG
Neumarkt 11, 47441 Moers • Kammerstraße 6, 47057 Duisburg
Düsseldorfer Straße 23-25, 47051 Duisburg-Innenstadt • Wedauer Markt 11-13, 47279 Duisburg-Wedau
Telefon: 0211 99 33 99 33

* Lohn-/Gehalts-/Rentenkonto für Mitglieder bei Erwerb von 52,– Euro Genossenschaftsanteil mit attraktiver Dividende.

Mehr Infos und zur
Terminvereinbarung.

30028 • Anzeige Giro_Moers_Layout 1  10.11.14  13:59  Seite 1

Was darf in den  
gelben Sack? 

UMWELt  Kommt wirklich alles, was einen grünen Punkt hat, auch in den 
gelben Sack? Wir haben nachgefragt. Von Lana Fischer

Sicher kennen Sie das Gefühl, wenn Sie 
etwas in den Müll werfen möchten, 
aber nicht wissen: Wohin gehört das 

jetzt? Zum Beispiel bei einer Müslipackung: 
Auf dem Karton prangt zwar der typische 
„grüne Punkt“ (siehe Bild) – aber auf der Plas-
tiktüte im Innern eben nicht. Die Folge: Den 
Karton wirft man in den Papiermüll, obwohl 
ein grüner Punkt drauf ist, und die Plastiktüte 
steckt man in den gelben Sack, obwohl keiner 
drauf ist. Soll das wirklich so sein?

Oder beim Kauf von größeren Schwarz- und 
Weißwaren, etwa einem neuen Fernseher 
oder einer Mikrowelle. Meist wird so etwas 
ja in einem großen Karton geliefert, der mit 
dem „grünen Punkt“ versehen ist und innen 
als Füllmaterial Styropor enthält – ohne Sym-
bol. Heißt das nun, dass ich den Karton in den 
gelben Sack werfen muss, weil er einen grü-
nen Punkt trägt? Und was ist dann mit dem 
Styropor, das keinen grünen Punkt hat?

Wir haben einmal bei den Ex-
perten nachgefragt, wie 

man sich korrekt verhält. 
Ein Anruf bei Enni ergibt 

jedoch keine Auskunft. 
Zwar ist der Dienst-
leister für alle Fragen 
rund um den Abfall 
zuständig. Speziell 

beim „grünen Punkt“ 
und der Entsorgung 

über den gelben Sack 
aber verweist Enni auf 

die zuständige Firma Schön-

mackers. Kerstin Hoff vom Bürgerservice des 
Kempener Unternehmens liefert klare Ant-
worten: „Wenn es sich um Verkaufsverpa-
ckungen handelt, ist die Entsorgung über den 
gelben Sack unproblematisch. Beim Fern-
seher darf das Styropor auch in den gelben 
Sack, da es sich ebenfalls um eine Verkaufs-
verpackung handelt.“ Selbiges gilt dann auch 
für Styropor-Verpackungen von Fritteusen, 
Staubsaugern und so weiter. „Doch es gibt 
zwei Ausnahmen, nämlich Papier/Karton und 
Glas“, sagt Hoff. „Diese sollen, auch wenn sie 
den ‚grünen Punkt‘ tragen, nicht über den 
gelben Sack, sondern über die Altpapier-Ton-
ne oder den Glascontainer entsorgt werden.“ 
Es könne sogar sein, dass der gelbe Sack nicht 
mitgenommen werde, wenn sich Papier oder 
Glas darin befindet. 

Beim Styropor kommt es darauf an, ob er 
zu einer Verkaufsverpackung gehört, betont 
Kerstin Hoff. „Das Styropor in Verkaufsverpa-
ckungen kommt in den gelben Sack, während 
Styropor aus dem Baumarkt, zum Beispiel 
Dämmmaterial, eben nicht als Verkaufsverpa-
ckung akzeptiert wird und somit nicht in den 
gelben Sack gehört, sondern in die Restmüll-
tonne oder zur Wertstoffsammlung.“

Was auf gar keinen Fall in die gelben Säcke 
gehört, obwohl es zur Verpackung zählt, sind 
Verpackungs- und Stahlbänder. Genauso wie 
alle anderen Bänder, Seile, Taue und Netze, 
weil sie sich leicht um die Kugellager und 
Siebtrommeln wickeln und immer wieder 
zum Bandstillstand führen. Ein Klassiker sind 
hier Tannenbaum-Netze ...
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Gemeinsam mehr als eine Bank

SpardaGiro:
Das kostenlose Girokonto* mit Mobile-BankingApp.
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Einfach lecker!

Der Brauch, am 24. Dezember als Höhepunkt 
des Weihnachtsfestes Fisch zu essen, hat sei-
nen Ursprung in der christlichen Lehre, da 
die Adventszeit als eine strenge Fastenzeit 
galt. Diese Tradition wird von nicht wenigen 
Moersern noch heute gepfl egt. Aber auch an 
Silvester ist der Karpfen eine gute Wahl. Man-
che Leute sollen sich bei dieser Gelegenheit ja 
immer eine Schuppe vom Fisch ins Portemon-
naie legen, die dann das Jahr über vor Geld-
mangel schützen sollen. Toi, toi, toi!

Ein speziell rheinisches Rezept für den Karp-
fen, wie wir es von „Muscheln rheinischer 
Art“ kennen, ist nicht überliefert. Auch muss 
der Karpfen nicht „blau“ gekocht sein. Unser 
leckeres „Rezept des Monats“ verdanken wir 

Karpfen im Wok
FEStScHMAUS  Hobbykoch Achim Vermöhlen verrät ein ziemlich 
alternatives, aber delikates Weihnachtsrezept aus seinem Männer
kochkurs. Von Achim Bertenburg

Der Koch ist auch leidenschaftlicher Angler – sogar zu Weihnachten!

Selbst gefangen, 
selbst gekocht: 

Achim Vermöhlen 
mit dem Fisch für 

unser Rezept.

Hier ist ein Rezept, das 
zu Weihnachten und 
Silvester geradezu 

klassisch ist: Karpfenkotelett 
aus dem Wok. Der Karpfen ist 
ursprünglich ein asiatischer 
Fisch, der als Nutzfi sch für 
die Teichwirtschaft aus China 
irgendwann zwischen dem 
13. und 15. Jahrhundert nach 
Europa kam. Heute beträgt 

die Speisekarpfenproduktion in 
Deutschland rund 10.000 Tonnen jährlich. 
Beim Verbrauch vorne liegen die Bundes-
länder Bayern, Sachsen und Brandenburg, 
Nordrhein-Westfalen rangiert nur unter „fer-
ner liefen“.
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Einfach lecker!

Achim Vermöhlen. Der IT-Experte war vier 
Jahrzehnte beim Kommunalen Rechenzen-
trum Niederrhein mit Menüs ganz anderer 
Art befasst, als das KRZN noch in Moers sei-
nen Sitz hatte. Jetzt frönt er als Ruheständler 
zwei großen Hobbys: Angeln und Kochen. In 
einem von ihm angeregten Männerkochkurs 
wurden jüngst geräucherte Karpfenkoteletts 

aus dem Wok aufgetischt und als delikate wie 
einfache Alternative für die Festtage gelobt. 

Wer übrigens den Eigengeschmack des Karp-
fen nicht mag, der kann sich vom Fischhänd-
ler auch schöne dicke Koteletts vom Lachs 
schneiden lassen. Denen bekommt die rus-
tikale Zubereitung im Wok auch bestens.

ZUTATEN & ZUBEREITUNG

Zutaten für 4 Personen: 
4 Karpfenkoteletts 
(oder Koteletts vom Lachs)
Meersalz aus der Mühle
schwarzer Pfe� er aus der Mühle

Sahnemeerrettich 

Außerdem für den Wok 
(ein Bräter oder Topf mit 
Gittereinsatz tut's auch):

Alufolie
200 Gramm Räuchermehl (Buche)
12 schwarze Pfe� erkörner
3 Lorbeerblätter
5 Wacholderbeeren

Karpfenkotelett aus dem Wok

Zubereitung:
Die Karpfenkoteletts kalt abspülen und mit Küchenpapier gründlich trockentupfen. Mit Salz 
und Pfeff er würzen. 
Nun präparieren Sie den Wok wie folgt:
a) Ummanteln Sie den Gittereinsatz mit Alufolie. Sie drücken den Rand fest und stechen vorsichtig die Folie mit 
einer Gabel mehrfach ein. 
b) Nun kleiden Sie den gesamten Wok mit Alufolie aus. Jetzt kommt das Räuchermehl etwa 2 Zentimeter hoch 
hinein. Vergessen Sie nicht, die Lorbeerblätter, Pfeff erkörner und Wacholderbeeren hinzuzugeben.
c) Das Wok-Gitter wird mit den Karpfenkoteletts bestückt und auf den Wok gelegt.
d) Der Wok kommt nun auf die Herdplatte. Der Räuchervorgang dauert 12 bis 15 Minuten. Dann die Koteletts 
vom Wok nehmen, lauwarm abkühlen lassen.
Man kann den Räucherfi sch neben einem knackigen, gemischten Blattsalat, den man schon vorbereitet hat, 
anrichten. Eine Vinaigrette hat man in diesem Fall auch bereits arrangiert. Mit dieser die Karpfenkoteletts be-
träufeln und mit Sahnemeerrettich servieren. Ein Sößchen aus Schmand (oder Sauerrahm) mit untergerührter 
Zitronenmelisse oder geriebener Limette mundet ebenfalls vortreffl  ich. Dazu passt frisches Baguette.
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Unterhaltung

Das Moers-Quiz

SUDOKU  Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Aufl ösung: Seite 38

WitZE DES MONAtS

Der heilige Nikolaus erklärt den  Kindern: „Eine Belohnung 
bekommt nur, wer besonders folgsam war. Wer hat denn das 
ganze Jahr über den Anweisungen und Wünschen Eurer Mutter 
gehorcht?“ Enttäuscht, aber einmütig seufzen die Kleinen: „Der 
Papa!“ 

Am Himmelstor steht ein Elektriker, erst 33 Jahre alt. „Warum 
habt ihr mich so jung sterben lassen?“ fragt er Petrus vorwurfs-
voll. Petrus antwortet: „Nach den Stunden, die du deinen Kun-
den berechnet hast, bist du ja schon 99!“

Ein KölschVertreter, ein Altbier-Vertreter und ein Pils-Vertreter 
treff en sich nach einem harten Arbeitstag in der Kneipe. Der 
Kölsch-Vertreter bestellt sich ein kühles Dom-Kölsch, der Alt-
biermensch ein Düsseldorfer Altbier und der Pils-Vertreter le-
diglich ein Wasser. Da fragen ihn die anderen beiden, warum 
er denn kein Pils bestelle. Daraufhin dieser: „Wenn ihr kein Bier 
trinkt, trink ich auch keins.“

1. Wie weit muss ihr Zuhause von 
der Schule entfernt sein, dass Moer
ser Schüler der Klassen 11 bis 13 die 
Fahrtkosten erstattet bekommen?
A Mehr als 5,0 Kilometer
B Mehr als 3,5 Kilometer
C Mehr als 7,0 Kilometer
D Mehr als 2,5 Kilometer

2. Wie heißt der Kabarettpreis, der 
jedes zweite Jahr in Moers verge
ben wird und den Volker Weininger 
(Foto) in diesem Jahr gewonnen hat? 

A  Der Goldene Löwe
B Das Schwarze Schaf
C Die Graue Maus
D Der Bunte Hund

3. Dort, wo heute eine Apotheke ist, 
war im 15. Jahrhundert das Haus 
des Grafen von Moers. Um welche 
Apotheke handelt es sich? 
A  Adler-Apotheke
B Goethe-Apotheke
C Löwen-Apotheke
D Apotheke am Kö

4. Wie heißt der Moerser tauschring, 
bei dem man Dienstleistungen oder 
Wissen anbieten kann wie PcHilfe, 
Gartengestaltung oder Fensterputzen?
A MoerserBoerse
B TauschRausch
C MeinMarkt
D TalenteSchuppen

Auflösung: 1b, 2c, 3c, 4b
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Unterhaltung

MEDiUM DES MONAtS

Noch sooo lange 
bis Weihnachten
Passend zur Jahreszeit ist das 
Medium des Monats diesmal ein 
Bilderbuch für die Jüngsten, die 
das Fest kaum erwarten können.

Die Weihnachtszeit ist wunderbar – wenn nur das 
Warten auf das Fest nicht so lange dauern würde. Das 
findet bestimmt nicht nur der kleine Bär in Jane Chap-
mans Bilderbuch „Noch sooo lange bis Weihnachten“. 

„Großer Bär, wann ist endlich Weihnachten?" – „Bald!" 
– „Wann ist bald?“ Der kleine Bär ist so aufgeregt, dass 
er den großen Bären ständig Löcher in den Bauch 
fragt, obwohl noch so viel zu erledigen ist. Diese vor-
weihnachtlichen Dialoge kennen wahrscheinlich viele 
Eltern, für die dieses Weihnachtsbilderbuch eine kurze 
Verschnaufpause bedeuten könnte und den Kleinen 
gleichzeitig viel Spaß verspricht. 

Egal ob beim Plätzchenbacken, beim Geschenkever-
packen oder bei der Auswahl des perfekten Tannen-
baums aus dem verschneiten Winterwald, der kleine 
Bär ist äußert engagiert, den großen Bären bei den 
Weihnachtsvorbereitungen zu unterstützen. Leider 
veranstaltet der kleine Bär auch allerlei Schabernack. 
Doch gemeinsam gelingt es den beiden, auch die 
schwierigsten Probleme zu lösen. Nach all den Vorbe-
reitungen ist der kleine Bär so müde, dass er am Abend 
völlig erschöpft einschläft – und siehe da, endlich 
steht Weihnachten vor der Tür!

Chapman, Jane: Noch sooo lange bis Weihnachten. 
Verlag Kerle, 2013. 12,99 Euro. 

 
tipp von: Barbara Kraayvanger
Barbara Kraayvanger ist seit Oktober 
2013 Leiterin der Kinder- und Jugend-
bibliothek.

WWW.ENNI.DE

... einfach leichter leben!

Leben Sie 
leichter!

Mit ENNI – Zukunft inklusive
Vertrauen Sie auf sichere, leistungsfähige und umweltbewusste 
Energie angebote. ENNI Energie & Umwelt garantiert eine 
zukunftsorientierte Energieversorgung in unserer Region und 
durch Engagement in Kunst, Kultur und Sport darüber hinaus 
Vielfalt und Lebensqualität.

WEITERE INFOS

0800 222 1040

(kostenfrei) 

Energie & Umwelt (neu)_70x197-Moerser Monat.indd   1 14.08.14   10:4829



„Die Zeit der Diktaturen 
ist vorbei!“

nerschaftsvereins. Weitere Informationen: 
www.latrinidad-moers.de.

Herr Schmidt, wie groß ist die Gruppe, mit 
der Sie am zweiten Weihnachtstag nach La 
trinidad fliegen? 
Für die zehn Tage in der Partnerstadt sind wir 
zwölf Leute. Danach machen noch sieben eine 
Rundreise durchs benachbarte Guatemala.

Wer fährt denn von der Politprominenz mit? 
Das sind zu unserer Freude wichtige Aktive aus 
Rat und Partnerschaftsverein – wie Silvia Ro-
sendahl, Martina Barwitzki-Gräber, Rick Berger, 
Maren Schmidt, Brigitte Hübel, Paul und Gabi 

Seit einem Vierteljahrhundert hat 
Moers eine Partnerstadt am anderen 
Ende der Welt: in Nicaragua, einem 

Land in Mittelamerika zwischen wildem Pa-
zifi k und karibischem Meer. Ein Land, das zu 
den ärmsten Ländern Lateinamerikas zählt 
und in den achtziger Jahren ein politischer 
Brennpunkt war. In dieser Zeit gründeten ei-
nige Moerser einen Arbeitskreis Nicaragua, 
aus dem wenige Jahre später der Partner-
schaftsverein entstand. Am 26. Dezember 
werden einige Moerser zu Jubiläums-Feier-
lichkeiten nach  La Trinidad reisen. Der Moer-
ser Monat sprach mit Dr. Bernhard Schmidt, 
dem stellvertretenden Vorsitzenden des Part-

Traumhafte Landschaften: Nicaragua ist arm, aber politisch stabil und für Reisende unproblematisch.

30

Engagement

NicARAGUA  Die Städtepartnerschaft zwischen Moers und La trinidad 
feiert ihr 25jähriges Bestehen. 
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Früher, als wir uns hauptsächlich über Brie-
fe verständigt haben, war es sehr schwierig, 
manchmal katastrophal. Heute mailen wir 
für Projekte manchmal täglich. Und nicht zu 
vergessen: die vielen Kontakte zwischen den 
Pateneltern und -kindern! Auch da werden 
inzwischen ganz viele E-Mails ausgetauscht. 
Oder auch Briefe. Unser Chirurg Dr. Stefan 
Welss und seine Frau sind ein- bis zweimal im 
Jahr drüben und nehmen dann einen Koff er 
Patenpost mit.  

Wie ist man eigentlich vor 25 Jahren ausge
rechnet auf La trinidad in Nicaragua gekom
men? Andere Städte wählen einfach Part
nerschaften mit ähnlichen 
Kommunen in Nachbarlän
dern ... 
Wir haben damals eine junge 
ärztin kennengelernt, eine 
Anästhesistin, die in La Trini-
dad in einem Krankenhaus 
gearbeitet und vor Ort auch 
die Revolution unterstützt 
hat. Das war schon beeindru-
ckend. Diese ärztin hat übri-
gens eine Schwesterschule 
gegründet, in der wir eigent-
lich jedes Mal übernachten, 
wenn wir vor Ort sind: ganz 
bescheiden auf schmalen 
Betten, aber absolut ausrei-

Süßer, die zum Teil seit Jahren ihre Fraktionen 
im Vorstand des Partnerschaftsvereins vertre-
ten. Mit dabei auch Ratsmitglied Heiner Napp 
und die VHS-Leiterin Beate Schieren-Ohl mit 
ihrem Ehemann Thomas Ohl. Jan Dieren, ein 
Student, der jüngst ein praktisches Jahr in Ko-
lumbien gemacht hat, wird mit mir zusammen 
dolmetschen. 

Was werden Sie dort unternehmen?
Vermutlich erst mal einen kleinen Bummel am 
zentralen „Parque“. Sicher werden wir uns rasch 
mit den Patenkindern treff en – das sind derzeit 
über 80. Sie alle haben Pateneltern in Moers, 
mit denen sie in regelmäßigem Kontakt ste-
hen. Die Pateneltern sorgen zum Beispiel durch 
Geldspenden dafür, dass die Kinder zur Schule 
gehen können und eine Schuluniform bekom-
men. Zum Pfl ichtprogramm vor Ort gehören 
auch das Krankenhaus, die Stadtbücherei, das 
neue Kulturzentrum, die Behinderten-Organi-
sation „Los  Pipitos“ und vieles andere, wo wir 
zum Teil seit Jahrzehnten Hilfe zur Selbsthilfe 
leisten. Außerdem wollen wir öff entliche Ein-
richtungen besuchen, Unternehmen, Campe-
sino-Organisationen und Parteien ... Aber in so 
einem wunderbaren Land gehören auch Aus-
fl üge in die Umgebung, zu den Vulkanen und 
den alten Kolonialstädten dazu.

Es ist also keine verkappte Urlaubsreise? 
Sicher nicht! Und bitte: Alle reisen wie immer 
auf eigene Kosten!

Wie ist die Lage in Nicaragua derzeit? 
Die politische Lage ist stabil. Die Ergebnisse 
der freien Wahlen seit 1990 wurden auch inter-
national nie bezweifelt. Bei allen Mängeln, die 
es in dem Land noch gibt: Es erlebt und lebt 
mehr Demokratie. Ganz anders, als man es aus 
seiner Geschichte der blutigen Bereicherungs-
diktaturen kennt.

Wie muss man sich das Land so vorstellen? 
Arm. Armut ist leider ein großes Thema in Ni-
caragua. Aber gibt es unheimlich viele nette 
Leute und eine traumhafte Natur!

Wie stehen Sie und der Partnerschaftsverein 
in Kontakt mit den dortigen Vertretern? 

Engagement

September 1989: 
La Trinidads 
Bürgermeister 
Aldo Herrera (2. 
von rechts) trägt 
sich ins Goldene 
Buch der Stadt 
Moers ein.

Bernhard Schmidt.Bernhard Schmidt.Bernhard Schmidt.Bernhard Schmidt.
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Unser Verein ist sehr aktiv und hat zum Glück 
keine Nachwuchssorgen!

Könnten Sie persönlich sich vorstellen, kom
plett in Nicaragua zu leben?
Heute nicht mehr – früher vielleicht. Aber mir 
ist es wichtig, meine Kinder und Enkelkinder 
hier aufwachsen zu sehen. Das ist wunderbar. 
Auch sind mir Moers und sein so facettenrei-
ches 20. Jahrhundert sehr ans Herz gewachsen. 

chend. Heute haben offiziell 36 deutsche und 
weit über hundert europäische Städte Partner-
schaften innerhalb von Nicaragua.

Haben Sie nach 25 Jahren den Eindruck, dass 
das jetzt eine dauernde Liebesbeziehung ist? 
Oder wird die nachfolgende Generation die 
Kontakte einschlafen lassen? 
Nach der „Silberhochzeit“ in diesem Jahr wird 
diese Ehe mit jüngeren Leuten weiter gehen. 

Das Kulturzentrum 
in La Trinidad, das 
2013 mit Hilfe aus 

Moers errichtet 
werden konnte.

Engagement

l  Neu- und Reparaturverglasung 
l  Ganzglasanlagen

l  Glastüren
l  Duschen

l  Spiegel
l  Schleiferei

l  Sondergläser
l  Glashandel

Glas Schäfers GmbH
Thomas-Edison-Str. 11  l  47445 Moers

Tel.: (0 28 41) 88 30 40
Fax: (0 28 41) 88 30 411

e-mail: info@GlasSchaefers.de
Internet: www.GlasSchaefers.de
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Weihnachtsmarkt – bis 23. Dezember, 
jeweils montags bis donnerstags von 
11 bis 20 Uhr und freitags bis sonntags 
von 11 bis 21 Uhr auf dem Kastellplatz.

„Pommis Puppencircus“ – Puppentheater 
auf dem Weihnachtsmarkt, bis 23. Dezember 
täglich zu sehen, Eintritt ab 3 Euro. Weitere 
Infos: www.pommispuppen.com.

Verkaufsoffener Sonntag – 
am 7. Dezember von 13 bis 
18 Uhr in der Innenstadt. 

Ausstellungen 
in Moers und Umgebung
– Seite 46

Blutspendetermine und
Apothekennotdienste
– Seite 44

Veranstaltungskalender
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Wann läuft was?Wann läuft was?

MO 1
TREFFPUNKTE 

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Bingo, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

SPORT 

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18- 
19.30 Uhr,  33697, Spiel  
und Sport für geistig Behin
derte, 19-20 Uhr,  02065-
302514, Sitzball, 19.30-22  
Uhr,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schu-
le, Kirschenalle / Königsberg-
str.,  3910932

BERATUNG 

Seniorenwohnberatung, nach 
Terminvereinbarung, 14-18 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2,  0163-2325900

DI 2
BERATUNG 

Selbsthilfegruppe der Gut
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845-27287

Sprechstunde des Sozialver
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule), bitte in  
der Geschäftsstelle melden,  
 02843-95920 

Versicherungsberatung, nach 
Termin vereinbarung, 10-14 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

TREFFPUNKTE 

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Frühstück, 9 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifa-
tiusstr. 72, Anmeldung unter 
 505343

Mittagessen, 13 Uhr, Strickcafe, 
Rummikub, Skat, Gesellschafts-
spiele, 14-18 Uhr, Kaffee und 
Kuchen, 15.30 Uhr, AWO Kapel-
len, Ehrenmalstraße 2

Kreuzbundgruppe St. Marien i, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 02801-6221, Kreuzbund
gruppe Repelen, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, Ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077, 19 Uhr

SPORT 

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-Orts-
verein Moers e.V., Neustr. 35, 
 22635

THEATER 

im Nebel, Kleine Welten, 19 
Uhr, 22 €, inkl. Niederrhei-
nisches Essen, Karten: Zum 
Kleinen Reichstag, Uerdinger 
Str. 64,  981080

MI 3
AUSFLÜGE 

Seniorenwanderung durch 
die Moerser Parks, ca. 6 km, 
SGV Abt. Moers, Einkehr 
zum Waffelessen in der DRK, 
Treffpunkt: 14 Uhr, Parkplatz 
Mühlenstraße, www.sgv-
moers.de,  02843-5283

Ausflug nach Valkenburg/NL, 
Besuch Grottenweihnachts-
markt, AWO Kapellen, Ehren-
malstraße 2

SPORT 

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver
ordnung, 19.45 Uhr, VfL 08 
Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bosseln, 17.30-20 
Uhr, Sporthalle Eichen-
dorffschule, Katzbachstr.,  
 8822889, Wassergymnastik, 
20-22 Uhr, Lehrschwimmbe-
cken, Kurt-Tucholsky-Str. 8,  
 02065-302514

Gymnastik für Frauen, 14-15 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

TREFFPUNKTE 

Frühstück, 9 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Eick, Wal-
denburger Str. 5

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

„Frustschutz“ – Kabarett mit Nessi Tausendschön am Sonntag, 
14. Dezember, um 20 Uhr im Schwarzen Adler, Baerler Straße 96, 
in Rheinberg. Karten kosten 16 Euro im Vorverkauf. Weitere Infos: 
www.schwarzer-adler.de. 

Nachtwächterführung – am 
4. Dezember um 19 Uhr und 
am 12. und 18. Dezember 
jeweils um 18 Uhr. Treff-
punkt: Denkmal am Neu-
markt, Kosten: 4 Euro. Wei-
tere Infos: www.moers.de.
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Wann läuft was?

Eyller Straße 75 • 47506 Neukirchen-Vluyn (Rayen)
  0 28 45 / 9 37 93  •  www.landschaenke.de

Mittwoch - Sonntag 11.00 - 23.00 Uhr

Essen und feiern am Niederrhein

DEZEMBER:
ADVENTS-BUFFETS

Zuhause bleibt 
die Küche kalt: 

An den Adventssonn-
tagen (30. November, 
7., 14. und 21. Dezem-
ber von 12 -14.30 Uhr) 

gibt es bei uns 
wieder die leckeren 

Advents-Buff ets.

1. & 2. Weihnachtstag haben wir von 11.00 
bis 15.00 Uhr weihnachtliche Menüs. 

Bitte reservieren Sie rechtzeitig

am 31. Dezember: Genießen Sie unser 
großes Silvester-Menü bei Kerzenschein 

und feiern Sie mit uns den Start in das 
neue Jahr! (Nur mit Reservierung)

WEIHNACHTS-MENÜS

SILVESTER-MENÜ

ADVENTS-BUFFETS

Gruppentermine Selbsthilfe
gruppe Parkinson, 1. Gruppe, 
9.30 Uhr, Logopädie, 10.15 
Uhr, 2. Gruppe, 11 Uhr, Ehren-
str. 92a, Duisburg-Homberg

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

DO 4
SPORT 

Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver
ordnung, 18.15 Uhr, VfL 08 
Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

Wirbelsäulengymnastik & 
YogaSitzgymnastik, 14 und 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers 
e.V., Neustr. 35,  22635

Sitzgymnastik, 9.30-10.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

TREFFPUNKTE 

Schach, 14 Uhr, AWO Repelen, 
Talstr. 12

HannsDieterHüschStamm
tisch, 17 Uhr, Zum kleinen 
Reichstag, Uerdinger Str. 64

Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

café Füreinander, 19.30 Uhr, 
AWO Seniorenheim, Waldstr. 
48,  32256

Kreuzbundgruppe St. Marien ii, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 979155

Bergabend, 19 Uhr, Nieder-
rheinische Berg- & Wander-
freunde e.V., Schützenhaus, 
Vinner Str. 63,  8833873

FR 5
BERATUNG 

Angebote und Einrichtungen 
für ältere Menschen, 10 Uhr, 
Seniorenbüro Repelen, Markt 
5,  73596

SPORT 

Sportkegeln für Allgemein
behinderte, 17 Uhr, VfL 08 
Repelen, Kegelhalle Kamp-
Lintfort, Moerser Str.,  71020

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bogen schießen, 
20-22 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule,  302514

TREFFPUNKTE 

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Kreative Schreibwerkstatt, 
10-12 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Kaffeetrinken, 15 Uhr, Abend
essen, 18 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstraße 2

SA 6
MäRKTE 

Kunstmarkt des „Offenen Ate
liers“, gute Kunst zu kleinen 
Preisen, 11 - 15 Uhr, VHS-
Gebäude, Wilhelm-Schroe-
der-Str. 10

Bastelwerkstatt – für Kinder 
ab 5 Jahren am Dienstag, 
2. Dezember, von 15 bis 
16.30 Uhr in der Bibliothek. 
Kosten: 2 Euro. Anmeldung 
unter  201-751.
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Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

MUSIK 

Advents und Weihnachtslieder 
vom Glockenturm, 17 Uhr, Ev. 
Dorfkirche Repelen, An der 
Linde 1

SPORT 

Wassergymnastik mit Reha
sportverordnung,  8 und 9 
Uhr, VfL 08 Repelen,  71020

SO 7
AUSFLÜGE 

tageswanderung von Kett-
wig/Stausee nach Oefte und 
Tüschen, ca. 20 km, SGV Abt. 
Moers, Rucksackverpfle-
gung, Treffpunkt: 9 Uhr, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  02151-408556

TREFFPUNKTE 

Weihnachtsfeier mit Programm, 
14 Uhr, AWO Kapellen, Henri-
Guidet-Zentrum

MUSIK 

Niederrheinbrass im Advent, 
11 Musiker von Niederrhein-
brass laden zum advent-
lichen Konzert ein, 17 Uhr, Ev. 
Kirche in Moers Utfort

Adventsmatinee, 11.30 Uhr, 
Ev. Christuskirche Moers-
Scherpenberg, Homberger 
Str. 350

Vorweihnachtliches Benefiz
konzert, 17 Uhr, Ev. Dorfkirche 
Repelen, An der Linde 1

MO 8
BERATUNG 

Seniorenwohnberatung, nach 
Terminvereinbarung, 14-18 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstr. 2,  0163-2325900

SPORT 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18-
19.30 Uhr,  33697, Spiel 
und Sport für geistig Behin
derte, 19-20 Uhr,  02065-
302514, Sitzball, 19.30-22 
Uhr,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522, 
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schu-
le, Kirschenalle / Königsberg-
str.,  3910932

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

TREFFPUNKTE 

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Singkreis, 15-16 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

DI 9
BERATUNG 

Selbsthilfegruppe der Gut
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845-27287

Sprechstunde des Sozialver
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz 
2 (Alte Volksschule), bitte in 
der Geschäftsstelle melden, 
 02843-95920 

Am Ende – nicht allein!, Bera-
tung zum Thema “Sterbebe-
gleitung und Trauerarbeit“, 
10 Uhr, Seniorenbüro Repel-
en, Markt 5,  73596 

TREFFPUNKTE 

Kreuzbundgruppe St. Marien i, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50, 
 02801-6221, Kreuzbund
gruppe Repelen, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, Ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077, 19 Uhr

Bingo, 14 Uhr, AWO Repelen, 
Talstr. 12

Der kleine Eisbär und der 
Angsthase – Kinder- und 
Jugendtheater mit Wodo 
Puppenspiel am Samstag, 6. 
Dezember, um 15.30 Uhr in der 
Bibliothek. Eintritt für Kinder 
3 Euro, für Erwachsene 6 Euro. 
Weitere Infos: www.wodo.de.  

„Gold des Niederrheins“ 
– Nabu-Vortrag über die 
Kiesgewinnung am Nie-
derrhein am Mittwoch, 10. 
Dezember, um 19.30 Uhr 
im SCI:Nachbarschaftshaus, 
Annastraße 29a. Der Eintritt 
ist frei. Weitere Infos bei Tim 
Hartmann,  02845- 27313.
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Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

treffen des Sozialverbandes 
VdK, 15 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Mittagessen, 13 Uhr, Strickcafe, 
Rummikub, Skat, Gesellschafts-
spiele, 14-18 Uhr, Kaffee und 
Kuchen, 15.30 Uhr, AWO Kapel-
len, Ehrenmalstraße 2

Weihnachtlicher Monatstreff, 
18.30 Uhr, Kneipp-Verein, 
Brunostr. 4,  70200

MUSIK 

Konzert für Menschen mit 
Demenz, 10.30 Uhr, Ev. Johan-
neskirche, Bismarckstr. 32

THEATER 

Niederrhein im Dämmer
schein, Kleine Welten, 19 Uhr, 
22 €, inkl. Niederrheinisches 
Essen, Karten: Zum Kleinen 
Reichstag, Uerdinger Str. 64, 
 981080

VORTRäGE 

Papst Franziskus und die 
Juden, 19.30 Uhr, Gesell-
schaft für Christlich-Jüdische 
Zusammenarbeit Moers E.V., 
Heinz-Kremers-Haus, Goe-
benstr. 10

AUSFLÜGE 

Seniorenwanderung durch die 
Littard und den Vluynbusch, 
ca. 7 km, SGV Abt. Moers, 
Einkehr möglich, Treffpunkt: 
13 Uhr, P+R Parkplatz am 
Bahnhof, www.sgv-moers.
de,  0152-21956556

TREFFPUNKTE 

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Gruppentermine Selbsthilfe
gruppe Parkinson, 1. Gruppe, 
9.30 Uhr, Logopädie, 10.15 
Uhr, 2. Gruppe, 11 Uhr, Ehren-
str. 92a, Duisburg-Homberg

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Kaffeetrinken, 15 Uhr, gemein
same Adventsfeier, 16 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmal-
straße 2

VORTRäGE 

"Gold des Niederrheins", Film 
des Foto und Filmclubs 
Bayer Uerdingen, 19.30 Uhr, 
SCI:Nachbarschaftshaus, 
Annastraße 29a

SPORT 

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-Orts-
verein Moers e.V., Neustr. 35, 
 22635

MI 10
SPORT 

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver
ordnung, 19.45 Uhr, VfL 08 
Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Gymnastik für Frauen, 14-15 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Gymnastik auf dem Stuhl, 14.30 
Uhr, AWO Kapellen, Ehren-
malstraße 2

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bosseln, 17.30-20 
Uhr, Sporthalle Eichen-
dorffschule, Katzbachstr., 
 8822889, Wassergymnastik, 
20-22 Uhr, Lehrschwimmbe-
cken, Kurt-Tucholsky-Str. 8, 
 02065-302514

DO 11
SPORT 

Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver
ordnung, 18.15 Uhr, VfL 08 
Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

Wirbelsäulengymnastik & 
YogaSitzgymnastik, 14 und 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers 
e.V., Neustr. 35,  22635

Sitzgymnastik, 9.30-10.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

TREFFPUNKTE 

Stammtisch, Seniorenunion 
SV Moers, 15.30 Uhr, Parkcafé 
Casa Leonardo, Kastell 17, am 
Schloss,  0173-9784063

Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Kreuzbundgruppe St. Marien ii, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50, 
 979155

 „Santa claus“ – Eisdisco am Freitag, 5. Dezember, von 17 
bis 21 Uhr in der Eissporthalle, Filder Straße 140. 

„im Ausnahmezustand“ – Aufführung des Schloss theaters 
am 5. (19.30 Uhr), 7. (18 Uhr) und 12. Dezember (19.30 Uhr) in 
der Kapelle, Rheinberger Straße. Der Eintritt kostet 19,50 Euro, 
ermäßigt 7 Euro. Weitere Infos: www.schlosstheater-moers.de. 
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Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Schloss Dyck – Busfahrt nach Jüchen am Samstag, 13. 
Dezember, von 14 bis 19 Uhr. Info und Anmeldung bei der AWO Moers,  88 22 35. 

Wann läuft was?
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Schach, 14 Uhr, AWO Repelen, 
Talstr. 12

FR 12
BERATUNG 

Wegweisende Beratung für 
Menschen mit türkischem 
Migrationshintergrund, 10 
Uhr, Seniorenbüro Repelen, 
Markt 5,  73596

TREFFPUNKTE 

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Kreative Schreibwerkstatt, 
10-12 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

MäRKTE 

trödel und Kunstmarkt, 11 
Uhr, Wallzentrum, Neuer 
Wall, ehemaliger Kunstladen

SPORT 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bogen schießen, 
20-22 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule,  302514

Sportkegeln für Allgemein
behinderte, 17 Uhr, VfL 08 
Repelen, Kegelhalle Kamp-
Lintfort, Moerser Str.,  71020

SA 13
AUSFLÜGE 

Weihnachtsfeier bei Kaffee 
und Kuchen mit Vorträgen 
und Gesang, SGV Abt. Moers, 
15 Uhr, Kath. Pfarrzentrum St. 
Konrad, Hombergerstr. 344, 
www.sgv-moers.de,  
 0177-1581694

MUSIK 

Advents und Weihnachtslieder 
vom Glockenturm, 17 Uhr, Ev. 
Dorfkirche Repelen, An der 
Linde 1

Unerhörtes Weihnachten, 19 
Uhr, Ev. Dorfkirche Repelen, 
An der Linde 1

NKM Weihnachtskonzert, 
19.30 Uhr, Konzerte der Stadt 
Moers, Martinstift, Kammer-
musiksaal

MäRKTE 

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

trödel und Kunstmarkt, 11 
Uhr, Wallzentrum, Neuer 
Wall, ehemaliger Kunstladen

SO 14
MUSIK 

Niederrheinbrass im Advent, 
11 Musiker von Niederrhein-
brass laden zum advent-
lichen Konzert ein, 18 Uhr, Ev. 
Dorfkirche in Vluyn

NKM Weihnachtskonzert, 
19.30 Uhr, Konzerte der Stadt 
Moers, Martinstift, Kammer-
musiksaal

Weihnachtsliches Festkonzert, 
17 Uhr, Ev. Dorfkirche Repel-
en, An der Linde 1

AUSFLÜGE 

Langschläferwanderung von 
der „Lügenecke“ zur „Schmu-
seecke“, ca. 13 km, SGV Abt. 
Moers, Rucksackverpfle-
gung, Treffpunkt: 10 Uhr, 
P+R Parkplatz am Bahnhof, 
www.sgv-moers.de,  0152-
21956556

MO 15
TREFFPUNKTE 

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Bingo, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

SPORT 

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Konzert für Menschen mit 
Demenz und ihre Wegbe
gleiter – vorweihnachtliches 
Konzert unter anderem mit 
dem Duo GezeitenKlang 
(Foto) am Dienstag, 9. Dezem-
ber, um 10.30 Uhr in der Evan-
gelischen Johanneskirche in 
Meerbeck.

Die schönsten Weihnachts
lieder und Geschichten – 
Konzert des Posaunenchores 
Repelen am Sonntag, 21. 
Dezember, um 17 Uhr in der 
evangelischen Dorfkirche 
Repelen. Der Eintritt ist frei.
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Gerhard H. Schmitz
Rechtsanwalt *
(Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht)

Markus R. Kniffka
Rechtsanwalt
(Fachanwalt für Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht)

SCHMITZ & KOLLEGEN
Anwa l t s k an z l e i

Kanzlei Schmitz & Kollegen 
Essenberger Str. 8 (Alter Schlachthof )

47441 Moers l Telefon: (0 28 41) 17 70 11

www.schmitzanwaelte.de

Familienrecht 
(z.B. Scheidung, Unterhalt,  
Umgangsrecht, Betreuungsrecht etc.)

Verkehrsrecht 
(z.B. Unfallregulierung, Bußgeld- und 
Strafsachen, ADAC-Vertragsanwalt)

Erbrecht  
(z.B. Testamente, Erbstreitig keiten, 
Pflichtteil etc.)

Miet- und Pachtrecht  
  (auch Nachbarstreitigkeiten und  
Wohnungseigentumssachen)

Arbeitsrecht 
(z.B. Kündigungsschutz etc.)

Vertragsrecht

* Mitglied in der Deutschen Vereinigung für Erbrecht  
 und Vermögensnachfolge DVEV

Sprechstunde des Sozialver
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule), bitte in  
der Geschäftsstelle melden,  
 02843-95920 

24 Std. Betreuung und Pflege 
zu Hause, 10 Uhr, Seniorenbü-
ro Repelen, Markt 5,  73596

TREFFPUNKTE 

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Kreuzbundgruppe St. Marien i, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 02801-6221, Kreuzbund
gruppe Repelen, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, Ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077, 19 Uhr

SPORT 

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-Orts-
verein Moers e.V., Neustr. 35, 
 22635

THEATER 

Ganz nah dran am Nieder
rhein, Kleine Welten, 19 Uhr, 
22€, inkl. Niederrheinisches 
Essen, Karten: Zum Kleinen 
Reichstag, Uerdinger Str. 64, 
 981080

MI 17
SPORT 

Gymnastik für Frauen, 14-15 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bosseln, 17.30-20 
Uhr, Sporthalle Eichen-
dorffschule, Katzbachstr.,  
 8822889, Wassergymnastik, 
20-22 Uhr, Lehrschwimmbe-
cken, Kurt-Tucholsky-Str. 8,  
 02065-302514

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Konzert für Menschen mit 
Demenz und ihre Wegbe
gleiter – vorweihnachtliches 
Konzert unter anderem mit 
dem Duo GezeitenKlang 
(Foto) am Dienstag, 9. Dezem-
ber, um 10.30 Uhr in der Evan-
gelischen Johanneskirche in 
Meerbeck.

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18- 
19.30 Uhr,  33697, Spiel  
und Sport für geistig Behin
derte, 19-20 Uhr,  02065-
302514, Sitzball, 19.30-22  
Uhr,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schu-
le, Kirschenalle / Königsberg-
str.,  3910932 

DI 16
BERATUNG 

Versicherungsberatung, nach 
Termin vereinbarung, 10-14 
Uhr, Verbraucherzentrale, 
Kirchstr. 42,  6077601

Selbsthilfegruppe der Gut
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845-27287

39



Wann läuft was?

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, 
Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver
ordnung, 19.45 Uhr, VfL 08 
Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

AUSFLÜGE 

Plätzchenwanderung vom 
Baerler Busch zum  Lohhei-
dersee, ca. 8 km, unterwegs 
und während einer Rast kön-
nen Weihnachtsplätzchen 
getauscht und gegessen 
werden, SGV Abt. Moers, 
Rucksackverpflegung, Treff-
punkt: 10 Uhr, P+R Parkplatz 
am Bahnhof, www.sgv-
moers.de,  0152-21956556

TREFFPUNKTE 

Gruppentermine Selbsthilfe
gruppe Parkinson, 1. Gruppe, 
9.30 Uhr, Logopädie, 10.15 
Uhr, 2. Gruppe, 11 Uhr, Ehren-
str. 92a, Duisburg-Homberg

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Mittagessen, 12.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Eick, Wal-
denburger Str. 5

Gedächtnistraining, 9.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

MUSIK 

Weihnachtskonzert des Gym
nasium Adolfinum, 19 Uhr, 
katholische Kirche St. Josef, 
Kastellplatz

DO 18
AUSFLÜGE 

Weihnachtsmarkt Wesel, 
Abfahrt mit der Linie 68 
Kneipp-Verein, Treffpunkt 
Café del Sol,  70200

cantare Repelen – Traditionelles Weihnachtskonzert am 
Dienstag, 23. Dezember, um 19 Uhr in der Evangelischen 
Dorfkirche Repelen. 

Weihnachtskonzert des 
Niederrheinischen Kammer
orchesters – am 13. und 14. 
Dezember jeweils um 19.30 
Uhr im Martinstift, unter 
anderem mit der Sopranistin 
Charlotte Schäfer (Foto). 
Karten kosten 12 Euro. Wei-
tere Infos: www.moers.de. 

Wir beraten Sie gerne.
       AGENTUR BERNS · Tel. 0 28 41 - 2 66 90  · www.agenturberns.de

W E R B U N G 
im Moerser Monat

z.B. 1/2 Seite

in Farbe

230,- €
zzgl. Mwst.
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BERATUNG 

Energie & Mietrechts
beratung, nach Termin-
vereinbarung, 14-17 Uhr, Ver-
braucherzentrale, Kirchstr. 
42,  6077601

SPORT 

Wirbelsäulengymnastik & 
YogaSitzgymnastik, 14 und 15 
Uhr, DRK-Ortsverein Moers 
e.V., Neustr. 35,  22635

Herzsport unter ärztlicher 
Aufsicht mit ärztlicher Ver
ordnung, 18.15 Uhr, VfL 08 
Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10 Repelen,  71020

Sitzgymnastik, 9.30-10.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72

TREFFPUNKTE 

Schach, 14 Uhr, AWO Repelen, 
Talstr. 12

Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

café Füreinander, 19.30 Uhr, 
AWO Seniorenheim, Waldstr. 
48,  32256

Kreuzbundgruppe St. Marien ii, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50, 
 979155

FR 19
BERATUNG 

Fragen zum Nachbarschaft
lichen Unterstützungsdienst, 
10 Uhr, Seniorenbüro Repel-
en, Markt 5,  73596

SPORT 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Bogen schießen, 
20-22 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule,  302514

Sportkegeln für Allgemein
behinderte, 17 Uhr, VfL 08 
Repelen, Kegelhalle Kamp-
Lintfort, Moerser Str.,  71020

TREFFPUNKTE 

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Kreative Schreibwerkstatt, 
10-12 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

SA  20
MäRKTE 

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

MUSIK 

Advents und Weihnachtslieder 
vom Glockenturm, 17 Uhr, Ev. 
Dorfkirche Repelen, An der 
Linde 1

SPORT 

Wassergymnastik mit Reha
sportverordnung,  8 und 9 
Uhr, VfL 08 Repelen,  71020

„the only thing that stops a bad guy with a gun is a good guy 
with a gun” – Theaterstück des Schlosstheaters am 20. (19.30 
Uhr), 21. und 31. Dezember (jeweils 18 Uhr) in der Festivalhalle, 
Filder Straße 144. Karten und weitere Infos: www.schlosstheater-
moers.de.

Weihnachtskonzert des 
Niederrheinischen Kammer
orchesters – am 13. und 14. 
Dezember jeweils um 19.30 
Uhr im Martinstift, unter 
anderem mit der Sopranistin 
Charlotte Schäfer (Foto). 
Karten kosten 12 Euro. Wei-
tere Infos: www.moers.de. 
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Wann läuft was?

SO 21
MUSIK 

Die schönsten Weihnachts
lieder und geschichten, 17 
Uhr, Ev. Dorfkirche Repelen, 
An der Linde 1

AUSFLÜGE 

Langschläferwanderung vom 
Natur- und Tierpark Genholt 
nach Oebel, ca. 10 km, SGV 
Abt. Moers, Rucksackver-
pflegung, Einkehr möglich, 
Treffpunkt: 10 Uhr, P+R Park-
platz am Bahnhof, www.sgv-
moers.de,  02841-64520

MO 22
TREFFPUNKTE 

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

SPORT 

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, Dauer ca. 
1 Std., AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18- 
19.30 Uhr,  33697, Spiel  
und Sport für geistig Behin
derte, 19-20 Uhr,  02065-
302514, Sitzball, 19.30-22  
Uhr,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schu-
le, Kirschenalle / Königsberg-
str.,  3910932

DI 23
BERATUNG 

Selbsthilfegruppe der Gut
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845-27287

Sprechstunde des Sozialver
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule), bitte in  
der Geschäftsstelle melden,  
 02843-95920 

TREFFPUNKTE 

Bingo, 14 Uhr, AWO Repelen,  
Talstr. 12

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

Kreuzbundgruppe St. Marien i, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 02801-6221, Kreuzbund
gruppe Repelen, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, Ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077, 19 Uhr

MUSIK 

traditionelles Weihnachtskon
zert, 19 Uhr, Ev. Dorfkirche 
Moers-Repelen

SPORT 

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-Orts-
verein Moers e.V., Neustr. 35, 
 22635

FR 26
AUSFLÜGE 

Gänsebratenverdauungs
wanderung am Moersbach 
entlang zum Jungbornpark, 
ca. 10 km, SGV Abt. Moers, 
Rucksackverpflegung, Treff-
punkt: 9 Uhr, Parkplatz Müh-
lenstraße, www.sgv-moers.
de,  0152-21956556

HamburgBluesBand – Konzert am Freitag, 19. Dezember, um 20 Uhr im Schwarzen 
Adler, Baerler Straße 96, in Rheinberg. Karten kosten 21 Euro. Weitere Infos: www.schwar-
zer-adler.de. 

(Grundpreis pro 1 Liter nur 64,29 Euro)
Verkauf nur solange der Vorrat reicht.

300 Sorten Whisk(e)y
100 Sorten Zigarren
Grappa und Weine

und vieles mehr finden Sie in der

Tabakstube Moers
Friedrichstraße 39  · 47441 Moers

Tel. 0 28 41 / 2 13 83
www.Tabakstube-Moers.de

Bei Vorlage der Anzeige erhalten Sie auf 
Whisk(e)y vom 1.11. bis 30.11.2014  

10% Rabatt. Einmal gültig po Person.

Wir haben auch Geschenk-Gutscheine!

Für Genießer  
Whisk(e)y und Zigarren,  

das ideale Geschenk
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Wann läuft was?

Einzelne Terminvor-
schläge für „Wann läuft 

was?“ können Sie uns gerne per 
E-Mail an redaktion@moerser 

monat.de zu  kommen lassen! 
Bitte geben Sie an: Was?, 

Wann?, Wo?, Wer? (Veranstalter)
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SA 27
MäRKTE 

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

SPORT 

Wassergymnastik mit Reha
sportverordnung,  8 und 9 
Uhr, VfL 08 Repelen,  71020

MO 29
TREFFPUNKTE 

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12

SPORT 

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers e.V., Gymnastik, 18- 
19.30 Uhr,  33697, Spiel  
und Sport für geistig Behin
derte, 19-20 Uhr,  02065-
302514, Sitzball, 19.30-22  
Uhr,  02151-400668, Sport-
halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis, 18-20 
Uhr, Albert-Schweitzer-Schu-
le, Kirschenalle / Königsberg-
str.,  3910932

DI 30
TREFFPUNKTE 

Kreuzbundgruppe St. Marien i, 
19 Uhr, Pfarrzentrum St. Mari-
en, Kirschenallee 50,  
 02801-6221, Kreuzbund
gruppe Repelen, Clarenbach-
haus, Lerschstr. 71,  02845-
3097734, Kreuzbundgruppe 
Eick West, Ev. Gemeindehaus, 
Boberstr. 3,  602077, 19 Uhr

SO 28
AUSFLÜGE 

Lichterwanderung mit Later-
nen und Lichtern um den 
Uettelsheimer See, ca. 6 km, 
SGV Abt. Moers, Abschluss-
einkehr in der „Viktoria-
Stube“, Treffpunkt: 17 Uhr, 
Parkplatz am See, www.sgv-
moers.de,  0177-1581694 

Zeit für Gespräche, 15 Uhr, 
Hospiz-Café, Altenkranken-
heim Bethanien, Wittfeldstr. 
31, Raum 001,  2002140

Marktfrühstück, 8.30 Uhr, 
DRK-Ortsverein Moers e.V., 
Neustr. 35,  22635

SPORT 

Gymnastik, 16 Uhr, DRK-Orts-
verein Moers e.V., Neustr. 35, 
 22635

BERATUNG 

Sprechstunde des Sozialver
bandes VdK, 8-13 Uhr, beim 
SCI:Moers, Hanns-Albeck-Platz  
2 (Alte Volksschule), bitte in  
der Geschäftsstelle melden,  
 02843-95920 

Selbsthilfegruppe der Gut
templer, kostenlose Beratung 
für Alkoholgefährdete und 
deren Angehörige, ab 18 Uhr, 
Guttempler-Gemeinschaft, 
Grafschaft Moers, Rüttgers-
weg 25, UG,  02845-27287

„Pommis Puppencircus“ – Puppentheater auf dem  
Weihnachtsmarkt, bis 23. Dezember wochentags um 15, 
16, 17, 18 und 19 Uhr, samstags und sonntags zwischen  
12 und 19 Uhr zu jeder vollen Stunde. Weitere Infos:  
www.pommispuppen.com. 

43



Apothekennotdienste im Dezember
1.12. 24 16.12. 38+42
2.12. 37 17.12. 39
3.12. 32+43 18.12. 17
4.12. 25 19.12. 24
5.12. 20 20.12. 21+41
6.12. 33 21.12. 33
7.12. 31+40 22.12. 19
8.12. 29+46 23.12. 36+45
9.12. 22+41 24.12. 37+46
10.12. 35 25.12. 18
11.12. 18+45 26.12. 32
12.12. 23 27.12. 29+40
13.12. 37 28.12. 38
14.12. 28+43 29.12. 22
15.12. 32 30.12. 30+44

31.12. 24

17  Adler-Apotheke – Innenstadt, 
 Kirchstr. 6,  2 10 21
18 Aeskulap-Apotheke – St. Josef 
 Krankenhaus, Xantener Str. 40, 
  8 81 13 00
19 Apotheke am Kö – Innenstadt, 
 Steinstr. 55,  2 29 11
20 Apotheke am Neumarkt
 Innenstadt, Neumarkt 15,  88 00 90
21 Apotheke am Ostring
 Innenstadt, Ostring 3,  1 62 31
22 Eichen-Apotheke – Hülsdonk, 
 Hülsdonker Str. 45b,  2 75 18
23 Forum-Apotheke – Innenstadt, 
 Homberger Str. 71,  2 87 73
24 Georg-Apotheke – Asberg, 
 Konstantinstr. 1e,  5 10 19
25 Goethe-Apotheke – Innenstadt, 
 Goethestr. 1,  1 82 85
26 Humboldt-Apotheke – Vinn, 
 Humboldstr. 44,  3 30 97
27 Löwen-Apotheke – Innenstadt, 
 Steinstr. 5/Klosterstr. 2,  2 20 54

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

Apotheken-Notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · Notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 Euro/Min aus dem deutschen Festnetz

28 Regenbogen-Apotheke
 Asberg, Römerstr. 434,  5 24 04
29 Residenz-Apotheke – Innenstadt, 
 Homberger Str. 69,  14 98 10
30 Linden-Apotheke – Meerbeck, 
 Lindenstr. 116,  5 10 76
31 Römer-Apotheke – Meerbeck, 
 Germendonks Kamp 35,  5 45 45
32 Rosen-Apotheke – Scherpenberg, 
 Homberger Str. 355,  5 21 35 
33 Barbara-Apotheke – Repelen, 
 Lintforter Str. 69,  9 74 50
34 Brunnen-Apotheke – Rheinkamp, 
 Kurt-Schumacher-Allee 42 ,  4 15 55
35 Genius-Apotheke – Repelen, 
 Lintforter Str. 78,  9 73 67
36 Markt-Apotheke – Repelen, 
 Markt 17,  9 78 53
37 Ahorn-Apotheke – Kapellen, 
 Bendmannstr. 7,  8 82 29 55
38 Elefanten-Apotheke
 Schwafheim, Länglingsweg 67d, 
  9 32 70

39 Ring-Apotheke – Kapellen, 
 Asternstr. 5,  6 13 65
40 Grafschafter Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, 
 Leineweberplatz 5,  0 28 45/16 22
41 Klompen-Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee 
 356,  0 28 45/94 19 40
42 Kranich-Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee 
 315a,  0 28 45/25 84
43 Lavendel-Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Hochstr. 5, 
  0 28 45/30 02
44 Linden-Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Andreas-Bräm-Str. 
 12a,  0 28 45/94 41 30
45 Niederrhein-Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Bendschenweg 71, 
  0 28 45/30 06 
46 Skarabäus Apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee 
 83,  0 2845/40 00


Blutspendetermine im Dezember

Hotline 0800 - 129 49 12
Dienstag, 2. Dezember, 10.00 - 15.00 Uhr  Rathaus Moers - Mobil- , Innenstadt, Rathausplatz 1
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Elisabeth Weiss zu diesem Zitat:
Im Stück „Im Ausnahmezustand“ von Falk Richter erleben wir, wie die 
heile Welt eines Ehepaares, welches sich endlich den ersehnten Platz 
in einer „Gated Community“ (abgeschottete Wohnanlage für Wohlha-
bende, d. Red.) erkämpft hat, langsam auseinanderfällt. Der unbedingte 
Wunsch der Figuren nach Harmonie und Sicherheit führt in einen Zu-
stand von Paranoia und Verlustangst, die auch das allgegenwärtige Wel-
lenrauschen nicht mehr wegspülen kann.

Elisabeth Weiss ist Bühnenbildnerin und hat den Raum und die Kostüme 
für Catherine Umbdenstocks Inszenierung von Falk Richters „Ausnah-
mezustand“ am Schlosstheater Moers entworfen. Das Stück ist am 5., 
7. und 12. Dezember in der Kapelle in der Rheinberger Straße zu sehen.

Für Kopf 
            und Herz

Von Falk Richter
im Ausnahmezustand

DIE FRAU Aber wo ist denn das Meer?
Kurze Pause.
Wenn sie die Wellen einspielen, dann …
DER MANN … machen sie das, weil es schön klingt, weil es beruhigt, weil es 
schön ist, weil die Sonne untergeht und es einfach gut passt … Wir haben 
zwar noch kein Meer, aber sie bauen uns bald eins hierher, nur eine Frage 
des Geldes und … ob sie die Erlaubnis für die Umsiedelung bekommen, aber …
DIE FRAU Wir sind nicht mehr sicher hier, oder?
DER MANN Doch.
DIE FRAU Nachts kommen Leute über die Mauern oder irgendjemand lässt die 
hier rein … irgendjemand in der Siedlung hier lässt nachts das Tor auf und …
DER MANN Schhhhh, komm, lass uns ein bisschen den Wellen zuhören und …
DIE FRAU Schau mich mal an.
DER MANN Ja.
DIE FRAU Schau mir ins Gesicht.

Gedichte
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Haus am Schwanenring

 „Augen – blick – mal“ – Ausstellung der Künstlergruppe Spek-
trum bis 21. Januar am Schwanenring 5. Geöff net montags bis 
donnerstags von 14 bis 17 Uhr. Der Eintritt ist frei. Weitere In-
fos: www.schwanenring.de. 

Sparkasse am Niederrhein

Manga – Ausstellung der Moerser Comicschool bis Ende De-
zember in der Kundenhalle der Sparkasse am Ostring. Der Ein-
tritt ist frei.

Sci:Nachbarschaftshaus

„Rot“ – Ausstellung von Künstlern der Moerser Palette bis 29. 
Januar in der Annastraße 29a. Geöff net montags bis donners-
tags von 9 bis 16 Uhr, freitags von 9 bis 12 Uhr. Der Eintritt ist 
frei.

Kreishaus Wesel

„Farben fi nden Formen“ – Ausstellung des Rheinberger Foto-
grafen Norbert Reimann bis zum 4. Dezember im Foyer des 
Kreishauses Wesel, Reeser Landstraße 31. Geöff net montags 
bis donnerstags von 8.30 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr so-
wie freitags von 8.30 bis 13 Uhr.

Expo
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Fester Biss - mit Hilfe von Implantaten !
Zahnlücken oder lockere Prothesen? Die Lösung: 
Zahnimplantate – einfach, sicher und bezahlbar!
Champions-Implantate und sanfte Implantation nach 
dem innovativen MIMI®-Verfahren machen es möglich. 

Zahnarztpraxis Dr. M. Fenger
Informieren Sie sich unverbindlich 
unter 0 28 41/2 80 30 
oder klicken Sie auf 
sanfte-implantate-moers.de.
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Wir haben zum dritten Mal in Folge den bundesweiten Filial-Test im Auftrag des Magazins Focus Money 
ge wonnen. Damit sind wir wieder die ‚Beste Bank in Moers’. Die unabhängigen Tester des Instituts für 
Vermögensaufbau (IVA) prüften dabei erstmals auch Direktbanken. Das Ergebnis: Unser Service und unse-
re Beratung sind im Vergleich am besten. Wenn’s um Geld geht – www.sparkasse-am-niederrhein.de

Qualität ist kein Zufall.
Zum dritten Mal in Folge: Beste Bank  
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